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 Sanierung der Teichanlage 

Für die Instandsetzung der stillge-

legten Teichanlage des Fichteparkes 

werden Spender gesucht! Mit Ihrer 

Unterstützung in Form von Geld- und 

Sachspenden helfen Sie, dass künftig 

wieder ein Bach durch den Park fließt 

und den Teich mit Wasser speist. Sei-

en Sie mit dabei, Dresdens garten-

architektonisch bedeutende Garten-

anlage des 19. Jahrhunderts wieder 

zu neuem Leben zu erwecken! Dazu 

können Sie bequem das nebenste-

hende Überweisungsformular ver-

wenden. Weitere Informationen er-

halten Sie im Internet unter www.

dresden.de/fonds-stadtgruen.

 Der Fichtepark

Die Parkanlage wurde 1891 unter  

dem Namen „Westendpark“ eröff-

net und erhielt fünf Jahe später 

den charakteristischen Bismarck-

turm. Im Jahr 1903 kam eine groß-

flächige Teichinstallation, beste-

hend aus einem Wasserlauf,  der 

im oberen Parkbereich einer Quelle 

entspringt und in einen unten ge-

legenen Teich mündet, hinzu. An-

lässlich des 175. Geburtstages 

von Johann Gottlieb Fichte, einer 

der bedeutensten Vertreter des 

deutschen philosophischen Ide-

alismuses, wurde der Park 1937 

in „Fichtepark“ umbenannt. 1954  

erhielt der Bismarckturm den Na-

men „Fichteturm“. Eine komplet-

te Erneuerung der Teich- und Was-

seranlage erfolgte zuletzt 1992. 

Über die Jahre wurde der Zustand 

der Wasserrinne, der Staustufen 

und des Brunnenbeckens jedoch 

marode. Die dadurch auftretenden 

Wasserverluste waren letztendlich 

so hoch, dass die Anlage außer Be-

trieb genommen werden musste.  

Abb. 1
Einstiger Wasserlauf

Abb. 2
Momentaner Zustand 
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